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2. BL Herren Staffel 2

ESV Lok Erfurt III : TTV Waltershausen e.V. 
Samstag, 25.02.2023, 16:00 Uhr

ESV Lok Erfurt III und TTV Waltershausen e.V. schenkten 
sich nichts

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Florian Pust-Schmidt nach ca. 4 Stunden den Matchball
für den ESV Lok Erfurt III im Spiel der 2. BL Herren Staffel 2 eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TTV Waltershausen e.V.. Das Gastteam konnte im 11. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der ESV Lok Erfurt III nun ein Punkteverhältnis von 8:18 in der Tabelle auf,
während der der TTV Waltershausen e.V. 10:12 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hohmann / Pust-
Schmidt verpassten es mit einem 10:12, 14:12, 6:11, 10:12 gegen Spengler / Ernst, einen Punkt für
ihr Team zu holen. Mit 3:1 hatten Wagner / Schellenberg im Doppel gegen Weida / Malsch die Nase
vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Tobias Wagner und Andreas Ernst, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Michael Hohmann gegen Tobias Spengler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Es dauerte eine Weile, bis Toni Schellenberg den Fünf-Satz-Sieg gegen Andre Malsch feiern
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Pust-
Schmidt die Partie gegen Nancy Weida noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des ESV Lok Erfurt III und des TTV Waltershausen e.V. in
die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Wagner
über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Spengler hinweggetröstet werden musste. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Andreas Ernst war für Michael Hohmann letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Toni Schellenberg gelang es derweil Nancy Weida zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand
war 4:5. Zwischenzeitlich musste Florian Pust-Schmidt zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Andre Malsch aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Toni Schellenberg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Spengler
verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Wagner danach beim 11:7, 14:12, 14:12 von Nancy
Weida. Michael Hohmann hatte gegen Andre Malsch indessen bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Mit dieser Niederlage liegt Hohmann nun bei einer Einzelbilanz von 8:12 seit Beginn der Serie. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Florian Pust-Schmidt bekam es nun mit Andreas Ernst zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Florian Pust-Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Pust-Schmidt zu Ende ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ESV Lok Erfurt III tritt dabei geben den VfL 1888 Ebeleben an,
während es der TTV Waltershausen e.V. mit dem SV Frohndorf/Orlishausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 ESV Lok Erfurt III
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Doppel: Hohmann / Pust-Schmidt 0:1, Wagner / Schellenberg 1:0 
Einzel: T. Wagner 1:2, M. Hohmann 0:3, T. Schellenberg 2:1, F. Pust-Schmidt 3:0 

 TTV Waltershausen e.V.
Doppel: Spengler / Ernst 1:0, Weida / Malsch 0:1 
Einzel: T. Spengler 3:0, A. Ernst 2:1, N. Weida 0:3, A. Malsch 1:2


